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Berechnung 

in Betreff der Einlösung des Gutes  
Groß Ruhde 

 
 Die Frau von Maydell ist schuldig: 
 
1. Wechselcapital von 1750 Rbl. S. M., wofür laut Vergleich die  

2 Jahres Zinsen à 6 Pr. zu zahlen sind, obgleich der Wechsel 
protestiert ist    Summe: Rbl.  S. M.    1.960, -- 

2. Pfandschillingsrückstand  30.000 R. S. M. 
Jahreszinsen     1.800 "   "   "      31.800, -- 

------------------ 
3. Dto.in Silber Münze Rbl.    1.500 "   "   " 

dafür 2 Jahreszi. à 6 Pro.    180 "   "   " 
---------------    ------------- 
  1.680 "   "   "   und    Rbl. S. M. 33.760, -- 

 
Der Frau von Maydell werden vergütet das durch den  
Sinkingsfond abgetragene Capital; als  
für A.(anno)  1811               113,48 S.M. 
für 1812 bis   1820 in Rb. 1.382,20   

   ------------ 
    S.M.:    1.495,68   

 
wie auch für den Sinkingsfond  
in Banco Noten                   343,86 

------------------------------------------------------ 
Rest der Schuld der Fr. v. Maydell     184,32  S. M.      und         33.416,14 C.  
Hiervon ab von der Einlös.Su. in B.A.           31.000, -- 

------------------------------------------------------ 
      Rest 184,32  S. M.            2.416,14 B. A. 

================================= 
Maydell 

 
 Der Pfandschilling von Groß Ruhde war: 
 

Rbl. Silb. Mz. 33.000  und 31.000 B. A. 
Hiervon ab laut Vergleich:     2.500      ---------- 

----------------------------------------------- 
Gegenwärtig zu zahlende Einlösungssumme: 

Rbl. Silb. Mz. 30.500   "    31.000 B. A. 
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Liquidation:  
1. Der Oberst von Rennenkampff übernimmt bey der Creditcasse, indem ihm dasjenige, was 

durch den Sinkingsfond abgetragen ist, zugute kommt, da er dasjenige, was seit 1811 
bis 1820 inclusive abgetragen worden ist, der Frau von Maydell ersetzt hat; als: 
In Silber Münze    Rbl.  8.000,-- 
als in Banco Noten 10.800 Rbl., welche  
in Silb. Mz. à 3.75 betragen:    Rbl.  2.880,-- 

 ---------------- 
Creditcasse:    Rbl.   10.880,-- 

2. Der Frau von Maydell valedieren 
Rbl. 2.416 S. M. à 3.75         = 644,26 

        + 184,32  Rbl.      828,58 
         ----------------------------- 

Verbleibt Rest, als der           11.708,58         31.000 
Einlösungssumme:          18.791,42        --------- 

--------------------------- 
Einlösungssumme:      Rbl.30.500 S. M. u. 31.000 B. A. 

 
Liquidation des Restes: 

1. Bar wird gezahlt 8000 Rbl. B. A. à 3.75              Rbl. Silb. Mz.  2.344,66 Cop. 
2. 1821 März, d. 1. in Landschaftliche Obligationen  "      "      "     2.000,-- 
3. 1822 "        "         bar           "      "      "     2.000,-- 
4. 1823 "        "         bar            "      "      "     2.000,-- 
5. 1824 "        "         bar           "      "      "     2.000,-- 
6. 1825 "        "         bar           "      "      "     2.000,-- 
7. 1826 "        "         bar             "      "      "     2.000,-- 
8. 1827 "        "         bar           "      "      "     2.000,-- 
9. 1828 "        "         Rest des Capitals            "      "      "     2.656,76 

      --------------------------- 
   Rbl. Silb. Mz.:18.791,42 

 
 Laut Abmachung sind auch noch, wegen des vor 1811 abseiten der Frau von Maydell 
im Sinkingsfond geleisteten Abtrags, von dem Herrn von Rennenkampff laut Revers 53 Rbl. 
50 Cop. S. M. vergütet worden. 
 
Reval, d. 17. März 1820 
 
G. M. v. Rennenkampff   Natalie von Maydell 

Georg v. Maydell als ehelicher Beirath 


